....Natürlich hat er zu Jeder und Jeden, von den heute hier Anwesenden, einen  ganz persönlichen, einen besonderen Bezug gehabt.
Nützen wir in einer kurzen Gedenkpause,  jetzt gemeinsam die Möglichkeit, uns eine kleine Geschichte, ein schönes Erlebnis, das mit ihm im Zusammenhang steht, zu vergegenwärtigen. 

PAUSE...Gedanken...PAUSE
...So vieles was uns im Zusammenhang mit dir in Erinnerung ist und bleibt. 

Jeden wohl was Anderes, was Unverwechselbares.

Ungeduldig, so wie es oft deine Art war, bist du nun voraus gegangen. Deinen Weg, voran in deiner Geradlinigkeit die dir zu eigen ist. Weil du der bist, der du bist und der beste Mensch warst, der du sein konntest. 

Über dich zu urteilen, wäre ohne Sinn . Haben wir doch nie um das Warum gewußt und nie durch deine Augen gesehen und nie deine Gedanken gedacht und nie deine Schritte gemacht.
Was können wir dir noch auf deinen weiteren Weg mitgeben. Was würde Sinn machen es dir zu wünschen oder zu sagen?!

Bist du doch jetzt in der “all umfassenden Liebe” angekommen, mit der wir alle verbunden sind und bleiben. Weil sie eben all umfassend ist.
In diesem Sinne; alles Liebe!

Textauszug: Michael Pefler
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